Fachfortbildung Frkft08

Kurzbericht: Deutscher Workshop der Metalltoxikologie April 2008

International Board of Clinical Metal Toxicology (IBCMT)

in Kooperation mit der

Ärztegesellschaft für Klinische Metalltoxikologie (KMT) und Micro Trace Minerals (MTM)

Für die Teilnahme an dem anspruchsvollen Programm konnten 23 Fachfortbildungspunkte vergeben werden. Die Tagung war vollkommen ausgebucht. An der vornehmlich von Ärzten besuchten Fachveranstaltung nahmen Zahnärzte, Apotheker und Heilpraktiker teil. Vorgetragene Themen und Referenten wurden ausnahmslos positiv bewertet;  die Stimmung während der Veranstaltung war von großem Interesse für die Weiterentwicklung der Chelattherapie , sprich Metalltoxikologie, geprägt.  

Dr. Peter VanderSchaar, IBCMT Präsident berichtete über die Zukunftspläne der internationalen Prüfungs- und Zertifizierungskommission IBCMT und Dr. Friedrich Psenicka, Generalsekretär der Deutschen Ärztegesellschaft ersten Fachfortbildungstag  gab bekannt, dass auf Grund der neuen Erkenntnisse und Entwicklungen eine Umbennung der Ärztegesellschaft für Chelattherapie beantragt wurde. In Zukunft wird diese Deutsche Ärztegesellschaft für Metalltoxikologie genannt. 

Das Basisprogramm des ersten Fachfortbildungstages 'Metalltoxikologie und Gefäßerkrankungen' widmete sich vornehmlich der EDTA Chelattherapie. Dr. Fischer, Präsident der Ärztegesellschaft erklärte anschaulich und eindringlich welche wichtige Details die Therapieerfolge optimieren. Dr. Blaurock-Busch, die für den akademischen Teil des Programms Verantwortliche,  erklärte die unterschiedlichen Wirkungsweisen und Metallbindekapazitäten der verschiedenen EDTAs,  inwieweit das Kombinieren von Chelatbildnern die Entgiftungsprozesse maximieren können und wie Regulationsstörungen günstig beeinflußt werden. 
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Das Programm des nächsten Tages, 'Immun- und Funktionsstörungen- Aspekte der Metalltoxikologie' widmete sich einem breiten Aspekt der Metalltoxikologie. Die Präsentation von Dr. Louis Niestegge galt der Amalgamproblematik, wobei alle Teilnehmer sich einig waren, dass dieses Thema zwar in 'vieler Munde' ist, doch weitaus mehr Aufmerksamkeit verdient. Dr. Ruprecht der Firma Heyl, Berlin erläuterte die Wirkungs- und Anwendungsweise von DMPS und knüpfte somit gekonnt an das 'Amalgamthema' und die Vielzahl der Zahnmetalle an.

Behandlungsmöglichkeiten von Mamma Karzinom und Endometriose erläuterte Prof. Schulte-Uebbing, München, wobei in seinem höchstinteressanten Vortrag die Rolle der Schwermetalle einschließlich Kadmium anschaulich erklärt wurde. Dr. Peter Jennrich erweiterte das Programm mit Fallbeispielen aus der Praxis. Auch dieses Referat, wie alle anderen, wurde mit großem Interesse verfolgt. 

Die Mikrobiologie und Immunfunktion des Darms als wichtiger Teil der Chelattherapie  wurde in Referaten von Dr. Weskott (vormals Präsident der DACT) und Laborarzt Dr. Ernst erläutert.

Allen Referenten ein herzliches Dankeschön für hervoragende Beiträge. Nicht alle sind hier erwähnt. Wir bitten um Verständnis. 

Den Teilnehmern, die die IBCMT Prüfung erfolgreich absolvierten unseren herzlichen Glückwunsch! 

Weitere Fachfortbildungen sind in Planung. 
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